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CD-Bericht der Sitzung vom 25. September 2024  
   
   
Anwesend:  HARTMANN André, CATTAZZO Andy, GONDERINGER Camille, GREIS Ralf, BRESER 

Pol, MOULIN Philippe, REGENER Gilles, MULLER Charles, BREMER 
Corinne (zugeschaltet) 

   
Sowie:   MASSEN Patrick, NOËL Jean-Marie 
 

7.1. Der Bericht der letzten Sitzung vom 04. September 2024 wurde nach einigen 
Anpassungen angenommen und zur Veröffentlichung freigegeben.   

 
7.2. Der Comité Directeur bedankt sich ganz herzlich bei Peter ENGEL und Mirko HABEL, 

deren Verträge im Sommer 2024 ausgelaufen sind. 
Peter ENGEL war von Juli 2020 bis Ende Juli 2024 als beigeordneter Sportdirektor 
und Nationaltrainer eingestellt und hatte u.a. maßgeblichen Anteil an der 
Qualifikation von Luka MLADENOVIC zu den Olympischen Spielen in Paris. 
Nachdem Mirko HABEL zuvor bereits einige Zeit als Honorartrainer für die FLTT tätig 
war, übernahm er ab August 2022 den Posten eines hauptamtlichen 
Verbandstrainers für den Einsatz im Jugendbereich. 

 
7.3. Die Mitglieder des Comité Directeur gedenken des Verstorbenen Djuro ZIFKO. Djuro 

trat 1973 dem Escher Verein La Palette bei, bevor er zum DT Déiferdeng wechselte. 
Er war in mehreren Vereinen als Spieler und Trainer aktiv, zuletzt beim DT 
Scheierberg. Zugleich wirkte er als Coach, vor allem beim DT Réimech, dessen 
Mannschaft er auf höchstem Niveau mit großem Erfolg betreute.  
Im Verband war er Mitglied der Commission Sportive von 1975 bis 1977, in der 
Saison 76/77 als Vertreter der CS für den Jugendbereich in der Commission des 
Cadres Fédéraux. Von 1977 bis 1984 war er Mitglied der CCF und Honorartrainer im 
Jugendbereich. Er beteiligte sich in dieser Zeit als Coach der FLTT-Mannschaften an 
mehreren Europameisterschaften im Jugend- und auch im Erwachsenenbereich.  
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Djuro ZIFKO verstarb am 1. September nach kurzer Krankheit im Alter von 87 Jahren. 
Die Mitglieder des Comité Directeur bedanken sich bei Djuro für die im Sinne des 
Luxemburger Tischtennis geleisteten Dienste und entbieten seiner Familie ihr 
herzliches Beileid. 

 
7.4. Patrick MASSEN berichtet den CD-Mitgliedern über den Austausch mit den 

Verantwortlichen des INAPS betreffend das Projekt „Klubtalent“. Da dieses 
Programm sich hauptsächlich an Vereine und nicht an Verbände richtet, werden 
von Seiten der INAPS auch nur Vereine bei einer Teilnahme finanziell unterstützt, im 
Gegensatz zu den Verbänden. Der CD entscheidet nicht am „Klubtalent“-
Programm teilzunehmen.  

 
7.5. Mit Rückblick auf den letzten Reglemente-Kongress in Zéisseng begrüßt der CD das 

Vertrauen, das die anwesenden Vereine der Commission Technique 
ausgesprochen haben. Diese wird sich wie versprochen bemühen das Monitoring 
der PFW-Punkte zu übernehmen und deren Entwicklung überwachen. 
Alle gestimmten Entscheidungen wurden im BIO 35-24 (2024-09-27) veröffentlicht. 

 
7.6. Der CD nimmt Kenntnis von Aussagen auf sozialen Medien betreffend eine 

Entscheidung der CT sowie deren Bestätigung durch den CD. Aus diesem Grund hat 
der CD das Verbandsgericht mit der Prüfung des Falles befasst. 

 
7.7. Am 17.09.2024 fand in den Räumlichkeiten der FLTT ein Treffen zwischen Sarah DE 

NUTTE und Vertretern des Comité Directeurs statt das zum Ziel hatte, bestehende 
Unstimmigkeiten aufzuarbeiten und einen Weg zu finden, wie man in Zukunft 
gemeinsam positiv zusammenarbeiten kann. Sarah DE NUTTE wurde vom Sekretär 
des DT Diddeleng Luc KOEHLER begleitet, wobei André HARTMANN, Heinz THEWS, 
Pol BRESER und Charles MULLER die FLTT vertraten. Letzt genannter erstattete dem 
CD-Bericht über den Verlauf des Gesprächs und führte auch einige mögliche 
Lösungsansätze auf. 

 
7.8. Nachdem mittlerweile auch die letzten, noch ausstehenden finanziellen 

Unterstützungen seitens verschiedener Ministerien für den WTT Luxembourg Youth 
Contender 2024 eingegangen sind, kann die FLTT nun den definitiven finanziellen 
Abschluss vorbereiten.  Für die nächste Ausgabe, die vom 10. - 13. September 2025 
stattfindet, hat die FLTT schon mit den Vorbereitungen begonnen. 

 
7.9. André HARTMANN erteilt dem Vizepräsident Charles MULLER den Auftrag einen 

"Groupe de réflexion" für eine sogenannte "réforme gouvernance" 
zusammenzustellen.  

 
7.10. Patrick MASSSEN berichtet über das Erasmus+-Programm, welches auch im 

Sportbereich finanzielle Unterstützung anbietet. Trainer, administratives Personal 
sowie freiwillge Helfer (mit regelmässigem Einsatz wie z.b. Mitglieder des 
Vorstands) könnten bei einer fachspezifischen Weiterbildung im Ausland (EU sowie 
ein paar Drittstaaten) die Teilnahmekosten (zum Teil) im Rahmen des Erasmus+-
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Programmes rückerstattet bekommen. Die nächste Einschreibemöglichkeit wäre 
für Februar 2025, wobei der Austausch dann nach dem 31. Mai 2025 stattfinden 
würde. 

 
7.11. Nach einigen Anpassungen wird der IR-15, IR-18, IR-19 und der IR-22 vom Comité 

Directeur verabschiedet und zur Veröffentlichung auf der FLTT-Webseite 
freigegeben. 

 
7.12. Die Anfrage des DT Diddeleng betreffend die Doppelspielberechtigung von 

Capucine MAGNIEN für die Teilnahme an Jugend-Meisterschaftsspielen sowie an 
Jugend-Pokalspielen wurde stattgegeben. Es wird allerdings explizit darauf 
hingewiesen, dass diese Genehmigung nicht zur Teilnahme an Meisterschafts- oder 
Pokalspielen der Senioren berechtigt. 

 
7.13. Philippe MOULIN berichtet über den Stand der aktuellen LUXQF3-Ausbildung, 

welche noch in diesem Jahr erfreulicherweise abgeschlossen werden kann. Für das 
Jahr 2025 wurde mit der INAPS diesbezüglich eine neue Konvention abgeschlossen. 
So werden in dieser Saison 3 Kids-Coach Trainerausbildungen (LUXQF1) 
stattfinden. Die erste Ausbildung wird hierbei bereits am 30. und 31. Oktober in 
Redingen stattfinden, während die anderen beiden im Januar 2025 in Lenningen und 
der Coque organisiert werden. Im Anschluss an diese Kids Coach Ausbildungen 
wird die nächste LUXQF3 Trainerausbildung, die sich über das Kalenderjahr 2025 
erstreckt, im Februar beginnen.  

 
7.14. Außerdem berichtet Philippe MOULIN über die Sommeraktivitäten 2024 des 

Verbandes. Hierzu wird auch eine Dokumentation im BIO veröffentlicht. 
 
7.15. Auf Anfrage von Jean-Marie NOËL erteilt der CD der CdA sein prinzipielles 

Einverständnis, um bei Bedarf ausländische Schiedsrichter zu rekrutieren. Diese 
würden dann zu gleichen Bezügen entlohnt werden wie luxemburgische 
Schiedsrichter, die an der Grenze wohnen.  

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, den 16. Oktober 2024 um 18h00 in der Maison des 
Sports in Strassen. 

 
 



Sprint or 
marathon? 

Both.

This is Audi 

audi.luQ6 e-tron: Consumption combined: 19,7 – 16,0 kWh/100km - CO₂ emissions combined: 0–0 g/km. 

Up to 625 km pure electric range for fewer stops. 
The all-new, fully electric Audi Q6 e-tron.

 
 

 
 

Fédération Luxembourgeoise de Tennis de Table 
 

  association sans but lucratif   
sous le Haut Patronage de S.A.R. le Prince Louis de Luxembourg   

fondée en 1936   
membre du Comité Olympique et Sportif Luxembourgeois   

 
 

 
 

  -8009 Strassen  |  T. (+352) 48 37 83  |  fltt@pt.lu  |  www.fltt.lu  |  CCRALULL LU55 0090 0000 2266 6069 
   

 

AUDI LEAGUE  2024-2025:  Vorschau zum 4. Spieltag 
 

( 2024-10-17 ) 
 
An diesem Wochenende findet der vierte Spieltag der Audi League statt. Dabei kommt es gleich zu 
zwei Spitzenspielen, denn sowohl der Partie zwischen Lénger und Hueschtert-Folscht als auch dem 
Spiel zwischen Houwald und Recken gebührt dieser Titel. Daneben dürften Berbuerg und Esch Abol 
als Favoriten in ihre Spiele gehen, während das Kellerduell zwischen Iechternach und Diddeleng 
offen ist: 
 

Sa Okt 19 14:30     Iechternach   Diddeleng 

Sa Okt 19 14:30     Nidderkäerjeng   Esch Abol 

Sa Okt 19 14:30     Lénger   Hueschtert-Folscht 

Sa Okt 19 14:30     Lëntgen   Berbuerg 

So Okt 20 15:00     Houwald   Recken 
   
Außerdem wird noch ein Spiel des 5. Spieltages vorgezogen, bei dem H-F als hoher Favorit gilt: 
 

So Okt 20 14:00   Hueschtert-Folscht   Lëntgen 
  
  
 
Lénger  Hueschtert-Folscht:       
 
Das Duell zwischen Titelverteidiger Hueschtert-Folscht und dem zum erweiterten Favoritenkreis 
angehörigen Lénger stellt das erste Spitzenspiel dieses Spieltages dar. Die Gäste haben mit drei 
klaren Siegen aus drei Spielen eine makellose Bilanz vorzuzeigen, dies muss man jedoch genauer 
unter die Lupe nehmen: Alle drei Spiele waren gegen potentielle Abstiegskandidaten. Lénger 
hingegen wurde bereits stärker gefordert, so konnte man Houwald knapp schlagen und gegen 
Recken Unentschieden spielen, während man vergangene Woche gegen Mitfavorit Berbuerg 
verlor. Die bisherigen Spiele könnten also nicht unterschiedlicher sein, und Hueschtert-Folscht 
Kevin KUBICA zeigt sich trotz der drei Siege bisher mäßig zufrieden: « Als Mannschaft sind wir noch 
weit von unserer Top-Form entfernt. Mit Lénger und Lëntgen haben wir nun allerdings zwei echte 
Gradmesser vor uns; vor allem Lénger dürfte ein harter Brocken werden. Sie sind auf jeder Position stark 
besetzt, und bei uns kann man bisher noch nicht viel zu meiner/unserer Form sagen. Wir sind im Soll und 
wollen an diesem Wochenende beide Spiele gewinnen, um uns von den Plätzen 3 und 4 weiter 
abzusetzen. » Bei Lénger stellt sich die Frage, ob sie wieder auf Gilles MICHELY werden zurückgreifen 

 
 
 
 
 

 

können, nachdem er am vergangenen Wochenende wegen einer Zerrung aussetzen musste. Mit 
Christian KILL haben sie zwar einen Edeljoker in ihren Reihen, doch der ehemalige Nationalspieler 
blieb am vergangenen Wochenende gegen Berbuerg blass. Unabhängig von der Aufstellung wird 
bei Lénger alles passen müssen, um Hueschtert-Folscht ein Bein stellen zu können. Ihnen kommt 
der Heimvorteil entgegen, denn in ihrem Hexenkessel haben sie schon oft ihr ganzes Potenzial 
ausschöpfen können. 
Alles in allem geht Hueschtert-Folscht als Favorit in das Spiel gegen Lénger, darf sie allerdings 
keineswegs unterschätzen. Sie sind nämlich auf Betriebstemperatur und bereit, es mit dem 
Titelverteidiger aufzunehmen. Von daher kann man sich auf ein spannendes Duell freuen! 
 
 
Houwald  Recken:        
 
Auch das zweite Spitzenspiel hat es in sich, denn mit Houwald und Recken treffen die beiden 
Vorjahreshalbfinalisten aufeinander. Weiterhin sind beide Teams punktgleich auf dem dritten 
Tabellenplatz, sodass sich ein Spiel auf Augenhöhe abzeichnet. Houwald befindet sich nach der 
Niederlage gegen Lénger am ersten Spieltag im Aufwind, während Recken die letzten beiden Spiele 

 darunter auch gegen Lëntgen  nicht über ein Unentschieden hinauskam. Von daher könnte die 
aktuelle Form für die Gastgeber sprechen, und stellvertretend dafür steht Jonas ANDRZEJEWSKI: 
Diese Saison stellt seine erste Spielzeit als Stammspieler in der Audi League dar, und am 
vergangenen Wochenende feierte er seine ersten beiden Einzelsiege gegen Diddeleng. Er äußert 
sich wie folgt zu seiner Premierensaison und seiner aktuellen Form: « Es war natürlich schwer, mit 
vier Niederlagen in die Saison zu starten. Ich konzentriere mich jedoch mehr auf das was kommt, als auf 
das was war. Das letzte Spiel gegen Diddeleng hat meinem Selbstbewusstsein natürlich gut getan, und 
mir weitere Motivation gegeben. Insgesamt schätze ich meine aktuelle Form gut ein, doch ich muss mich 
noch an den großen Leistungsunterschied zwischen der 2. Liga und der Audi League gewöhnen. » 
Angesprochen auf das Spiel gegen Recken ergänzt er weiterhin: « Für uns stellt dies ein wichtiges 
Spiel dar, um unser Saisonziel Play-Offs zu erreichen, und ich sehe Recken dabei in der Favoritenrolle. Wir 
konnten bisher immer auf Benjamin [ROGIERS] zählen, doch mit Thomas [KEINATH] bekommt er es mit 
dem meiner Meinung nach stärksten Spieler der Liga zu tun. Dieses Duell könnte richtungsweisend 
werden, doch auch im hinteren Paarkreuz ist Recken stark besetzt. Ich werde an meine Bestform 
anknüpfen müssen, um da mithalten zu können. Wir werden auf jeden Fall mit voller Motivation in 
dieses Spiel gehen, uns nicht verstecken, und alles geben! » Das Duell zwischen Rogiers und Keinath 
stellt in der Tat das Highlight dieser Begegnung dar, denn beide Spieler haben in dieser Saison noch 
kein Spiel verloren. Deren direktes Aufeinandertreffen  welches Keinath bisher immer gewann  
könnte die Partie also durchaus in die ein oder andere Richtung lenken. Doch auch auf den 
restlichen Positionen sind die beiden Teams fast gleichwertig besetzt, sodass viel von der 
Tagesform abhängen dürfte. 
Unterm Strich begegnen sich hier zwei Mannschaften mit hohen Ambitionen auf Augenhöhe und 
man kann im Voraus keinen Favoriten festmachen. Für beide Teams bietet sich jedoch die 
Gelegenheit, gegen einen direkten Konkurrenten im Play-Off-Kampf ein Zeichen zu setzen und sich 
tabellarisch abzusetzen. 
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Weiterhin folgt noch das vorgezogene Spiel des 5. Spieltages: 
 
Hueschtert-Folscht  Lëntgen:        
 
Hueschtert-Folscht geht als deutlicher Favorit in das Spiel gegen Lëntgen. Diese haben in dieser 
Saison wie bereits erwähnt schon starke Resultate erzielt  darunter ein Unentschieden gegen 
Vorjahreshalbfinalist Recken  doch Hueschtert-Folscht dürfte eine Nummer zu groß sein. 
Nichtsdestotrotz dürfte es hier eine Reihe spannender Partien geben; unter anderem kann man 
gespannt auf das Abschneiden von Lëntgens neuem Spitzenspieler Gaetan SWARTENBROUCKX 
gegen die Startruppe von Hueschtert-Folscht blicken. Auch Luca ELSEN ist in bestechender Form, 
und mit einem Einzelsieg gegen den Dauermeister würde er ein weiteres dickes Ausrufezeichen 
setzen  ein Punktgewinn dürfte für die Gäste dennoch schwierig werden. 
Insgesamt ist Hueschtert-Folscht auf jeder Position deutlich stärker besetzt, und alles andere als ein 
deutlicher Sieg wäre eine grosse Überraschung. Für den ein oder anderen Einzelsieg dürfte Lëntgen 
jedoch jederzeit gut sein. 
 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Berbuerg 9  3   3 0 0 

2   Hueschtert-Folscht 9  3   3 0 0 

3   Houwald 7  3   2 0 1 

4   Recken 7  3   1 2 0 

5   Esch Abol 6  3   1 1 1 

6   Lénger 6  3   1 1 1 

7  Lëntgen 6  3  1 1 1 

8  Diddeleng 4  3  0 1 2 

9  Iechternach 3  3  0 0 3 

10  Nidderkäerjeng 3  3  0 0 3 
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mir weitere Motivation gegeben. Insgesamt schätze ich meine aktuelle Form gut ein, doch ich muss mich 
noch an den großen Leistungsunterschied zwischen der 2. Liga und der Audi League gewöhnen. » 
Angesprochen auf das Spiel gegen Recken ergänzt er weiterhin: « Für uns stellt dies ein wichtiges 
Spiel dar, um unser Saisonziel Play-Offs zu erreichen, und ich sehe Recken dabei in der Favoritenrolle. Wir 
konnten bisher immer auf Benjamin [ROGIERS] zählen, doch mit Thomas [KEINATH] bekommt er es mit 
dem meiner Meinung nach stärksten Spieler der Liga zu tun. Dieses Duell könnte richtungsweisend 
werden, doch auch im hinteren Paarkreuz ist Recken stark besetzt. Ich werde an meine Bestform 
anknüpfen müssen, um da mithalten zu können. Wir werden auf jeden Fall mit voller Motivation in 
dieses Spiel gehen, uns nicht verstecken, und alles geben! » Das Duell zwischen Rogiers und Keinath 
stellt in der Tat das Highlight dieser Begegnung dar, denn beide Spieler haben in dieser Saison noch 
kein Spiel verloren. Deren direktes Aufeinandertreffen  welches Keinath bisher immer gewann  
könnte die Partie also durchaus in die ein oder andere Richtung lenken. Doch auch auf den 
restlichen Positionen sind die beiden Teams fast gleichwertig besetzt, sodass viel von der 
Tagesform abhängen dürfte. 
Unterm Strich begegnen sich hier zwei Mannschaften mit hohen Ambitionen auf Augenhöhe und 
man kann im Voraus keinen Favoriten festmachen. Für beide Teams bietet sich jedoch die 
Gelegenheit, gegen einen direkten Konkurrenten im Play-Off-Kampf ein Zeichen zu setzen und sich 
tabellarisch abzusetzen. 
 
 

 
 
 
 
 

 

Lëntgen  Berbuerg:        
 
Lëntgen hat in dieser Saison bisher beeindruckende Resultate erspielt, trotzdem gehen sie als 
Außenseiter in das Spiel gegen Berbuerg. Der Vizemeister ist sowohl in der Spitze als auch in der 
Breite hervorragend besetzt und hat sich darüber hinaus in dieser Saison noch keinen Aussetzer 
geleistet. Der Sieg gegen Lénger am vergangenen Wochenende hat weiterhin das klare Zeichen 
gesetzt, dass der Titel erneut nur über sie geht. Nichtsdestotrotz braucht sich Lëntgen hier nicht zu 
verstecken, denn sie haben nichts zu verlieren. Besonders gespannt kann man auf 
Jugendnationalspieler Luca ELSEN blicken, welcher am vergangenen Wochenende Thomas 
Keinath an den Rand einer Niederlage brachte. Gegen Berbuerg hat er die Chance, seine starke 
aktuelle Form erneut unter Beweis zu setzen. 
Vizemeister Berbuerg ist momentan in bestechender Form, und bei Lëntgen müsste vieles 
zusammenkommen, damit sie hier nicht leer ausgehen. Doch dadurch hat die junge Truppe nichts 
zu verlieren, und in dieser Rolle fühlen sie sich bekanntlich wohl. 
 
 
Iechternach  Diddeleng:       
 
Iechternach und Diddeleng treffen im Kellerduell aufeinander, und für beide Teams bietet sich die 
Gelegenheit, den ersten Saisonsieg zu feiern. Es fällt im Voraus schwer, einen Favoriten 
auszumachen und es dürfte ein Spiel auf Augenhöhe werden. Im oberen Paarkreuz dürfte 
Diddeleng mit Alexis MOMMESSIN und Neuzugang Vladimir ANCA besser besetzt sein, doch im 
hinteren Paarkreuz ist Iechternach leicht im Vorteil. Von daher dürfte vieles von der Aufstellung 
abhängen, und außerdem könnte das Spitzenspiel zwischen Cédric MERCHEZ und Mommessin 
richtungsweisend werden. 
Insgesamt bietet sich hier für beide Teams die Chance, das erste richtige Erfolgserlebnis der 
laufenden Saison zu sammeln. Der eventuelle Verlierer hingegen wird die Play-Offs mit sehr hoher 
Wahrscheinlichkeit nicht mehr erreichen. 
 
 
Nidderkäerjeng  Esch Abol:        
 
Nach den bisher gezeigten Leistungen geht Esch als Favorit in das Spiel gegen Nidderkäerjeng. 
Diese haben mit Irfan CEKIC und Evgheni DADECHIN zwar zwei Spieler in ihren Reihen, die es mit 
jedem aufnehmen können, doch dahinter fallen sie etwas ab. Esch hingegen kann mit Soroosh 
AMIRI NIA, Olivier JOANNES und Vincent KEMPFER auf drei Spieler zählen, welche allesamt in dieser 
Saison bereits siegreich den Tisch verließen. Nichtsdestotrotz ist Nidderkäerjeng hier nicht 
chancenlos, vor allem falls Cekic im Spitzenspiel mit Amiri Nia siegreich bleiben sollte. 
Mit einem Sieg könnte Esch Abol ihre Position im stabilen Mittelfeld weiter festigen, während dieses 
Spiel für Nidderkäerjeng eine der letzten Chancen bietet, den Anschluss nicht komplett zu 
verlassen. Hierfür bedarf es im Vergleich zu den Vorwochen jedoch einer deutlichen 
Leistungssteigerung und dem nötigen Quäntchen Glück. 
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Weiterhin folgt noch das vorgezogene Spiel des 5. Spieltages: 
 
Hueschtert-Folscht  Lëntgen:        
 
Hueschtert-Folscht geht als deutlicher Favorit in das Spiel gegen Lëntgen. Diese haben in dieser 
Saison wie bereits erwähnt schon starke Resultate erzielt  darunter ein Unentschieden gegen 
Vorjahreshalbfinalist Recken  doch Hueschtert-Folscht dürfte eine Nummer zu groß sein. 
Nichtsdestotrotz dürfte es hier eine Reihe spannender Partien geben; unter anderem kann man 
gespannt auf das Abschneiden von Lëntgens neuem Spitzenspieler Gaetan SWARTENBROUCKX 
gegen die Startruppe von Hueschtert-Folscht blicken. Auch Luca ELSEN ist in bestechender Form, 
und mit einem Einzelsieg gegen den Dauermeister würde er ein weiteres dickes Ausrufezeichen 
setzen  ein Punktgewinn dürfte für die Gäste dennoch schwierig werden. 
Insgesamt ist Hueschtert-Folscht auf jeder Position deutlich stärker besetzt, und alles andere als ein 
deutlicher Sieg wäre eine grosse Überraschung. Für den ein oder anderen Einzelsieg dürfte Lëntgen 
jedoch jederzeit gut sein. 
 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Berbuerg 9  3   3 0 0 

2   Hueschtert-Folscht 9  3   3 0 0 

3   Houwald 7  3   2 0 1 

4   Recken 7  3   1 2 0 

5   Esch Abol 6  3   1 1 1 

6   Lénger 6  3   1 1 1 

7  Lëntgen 6  3  1 1 1 

8  Diddeleng 4  3  0 1 2 

9  Iechternach 3  3  0 0 3 

10  Nidderkäerjeng 3  3  0 0 3 
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AUDI LEAGUE  2024-2025:  Bericht zum 3. Spieltag 

 

( 2024-10-13 ) 
 
An diesem Wochenende fand der dritte Spieltag der Audi League statt. Hier konnte sich 
Berbuerg im Spitzenspiel deutlich gegen Lénger durchsetzen, und ihre Titelambitionen damit 
untermauern. Lëntgen schaffte es überraschenderweise, Recken ein Remis abzutrotzen, 
während sich in den restlichen Partien die jeweiligen Favoriten durchsetzen konnten: 
 

Sa Okt 12 14:30     Diddeleng   Houwald   2-6  
Sa Okt 12 14:30     Recken   Lëntgen  5-5 
Sa Okt 12 14:30     Berbuerg   Lénger   6-3  
So Okt 13 15:00     Hueschtert-Folscht   Nidderkäerjeng   6-1 
Sa Okt 12 14:30     Esch Abol   Iechternach   6-3 

  
Berbuerg – Lénger:      6-3  
 
Das Duell zwischen dem Tabellenersten- und Dritten stellte eindeutig das Spitzenspiel dieses 
Spieltages dar. Während Berbuerg mit gewohnter Formation an den Start ging, musste Lénger 
auf Gilles Michely verzichten, da er sich im Spiel gegen Recken eine Zerrung zugezogen hatte. 
Ersetzt wurde er von Christian KILL, welcher im ersten Spiel auf Berbuergs David HENKENS 
traf. Dieser hatte die Partie von Anfang an im Griff und setzte sich dominant mit 3:0 durch. 
Am Nebentisch ging es zwischen Leandro FUENTES und Arlindo DE SOUSA deutlich 
spannender zu. Im Vorfeld hätte man Berbuergs Spitzenspieler Fuentes zwar als Favoriten 
einstufen können, doch De Sousa hielt das ganze Match über auf Augenhöhe mit, und 
kämpfte sich zwei Mal nach einem Satzrückstand zurück, wodurch er den Entscheidungssatz 
erzwang. In diesem behielt Fuentes jedoch klar die Oberhand und siegte mit 11-3, womit 
Berbuerg das frühe Break gelang. Ähnlich spannend sollte es im hinteren Paarkreuz 
weitergehen, angefangen mit dem Spiel zwischen Tom SCHOLTES und Aaron SAHR. Hier ging 
Sahr jeweils mit 1:0 und 2:1 Sätzen in Führung, musste jedoch – genau wie Fuentes – beide 
Male den Ausgleich hinnehmen. Im entscheidenden fünften Satz konnte Léngers 
Eigengewächs Sahr jedoch den Sack zumachen, und den ersten Punkt für die Gäste holen. Am 
Nebentisch ging Jim CLOOS gegen Loris STEPHANY mit 2:0 Sätzen in Führung, doch auch 
dieses Spiel sollte nicht so schnell entschieden werden. Stephany gab sich nämlich nicht 
geschlagen und gewann die folgenden beiden Durchgänge, sodass es zum dritten Mal in 

 
 
 
 
 

 

Folge an diesem Tag in den Entscheidungssatz ging. Und zum zweiten Mal hintereinander 
sollte Lénger sich am Ende freuen können: Cloos siegte mit 11-8! Nach vier turbulenten 
Spielen stand es also 2-2, als es beim Duell zwischen Henkens und De Sousa zum nächsten 
Thriller kommen sollte. Henkens gewann die ersten beide Sätze knapp, ehe De Sousa die 
folgenden beiden relativ klar für sich entscheiden sollte. Somit ging es auch hier in den fünften 
Satz, den Henkens schließlich mit 11-9 für sich entscheiden konnte. Am Nebentisch siegte 
Fuentes mit 3:1 gegen Kill, womit Berbuerg wieder mit 4-2 führte. Im hinteren Paarkreuz 
sollten die Partien nun etwas deutlicher ausgehen, sowohl Cloos (gegen Scholtes) als auch 
Stephany (gegen Sahr) siegten in vier Durchgängen, sodass es mit 5-3 aus Sicht der Gastgeber 
in die Entscheidungsdoppel ging. Hier sollte sich Berbuerg nicht mehr die Butter vom Brot 
nehmen lassen, denn Stephany/Scholtes siegten mit 3:0 gegen Kill/Cloos, wodurch Berbuerg 
dieses wichtige Spiel gewann. 
In diesem Spitzenspiel standen sich zwei Mannschaften auf Augenhöhe gegenüber; gleich 
vier Spiele gingen in den Entscheidungssatz. Die Resultate des vorderen Paarkreuzes waren 
entscheidend, denn hier konnte Berbuerg alle vier Spiele gewinnen. Insgesamt dürfte dieser 
Sieg dem Vizemeister Berbuerg deutlich Selbstbewusstsein für die folgenden Wochen geben. 
 
Recken – Lëntgen:       5-5 
 
Vorjahreshalbfinalist Recken ging als Favorit in das Duell gegen Lëntgen, diese hatten in der 
laufenden Saison jedoch bereits gezeigt, dass man sie erstmal schlagen muss. Beide Teams 
stellten ihre jeweilige Nummer 2 im hinteren Paarkreuz auf, sodass die Favoritenrollen in den 
ersten vier Einzeln klar verteilt waren. Diesen wurden die einzelnen Spieler auch gerecht, doch 
man muss näher auf das Auftakteinzel zwischen Thomas KEINATH und Luca ELSEN eingehen. 
Ganze 53 Plätze ist Branchenprimus Keinath vor Elsen in der Verbandsrangliste eingestuft, und 
man hätte hier von einem Durchmarsch ausgehen können. Elsen konnte jedoch überraschend 
gut mithalten, und nach 0:1 und 1:2 Satzrückstand beide Male knapp mit 12-10 siegen, sodass 
er den Entscheidungssatz erzwang. In diesem war er der Sensation nahe, doch verpasste sie 
knapp: Keinath siegte mit 11-9. Da die folgenden drei Partien wie bereits erwähnt klar an die 
Favoriten gingen, ging es mit 2-2 in das Spitzenspiel zwischen Keinath und Gaetan 
SWARTENBROUCKX. Hier hatte Keinath weniger Schwierigkeiten als in seinem ersten Einzel, 
und siegte überlegen mit 3:1. Am Nebentisch bestätigte Elsen seine gute Form mit einem 
deutlichen 3:0 gegen Louis GIRA, womit Lëntgen auf 3-3 ausglich. Im hinteren Paarkreuz 
siegte Robin SAUDEMONT gegen den leicht favorisierten Matas SKUCAS, doch Tom COLLE 
konnte mit seinem Sieg gegen Max THEISEN wieder ausgleichen. Mit 4-4 ging es also in die 
Schlussdoppel, und die Gastgeber sollten besser in diese starten: Keinath/Skucas siegten klar 
mit 3:0 gegen Elsen/Saudemont. Am Nebentisch ging es zwischen Collé/Gira und 
Swartenbrouckx/Theisen derweil deutlich spannender zu. Letztgenannte lagen nach drei 
Durchgängen mit 2:1 in Führung und verpassten den Sieg im vierten Satz nur knapp, als sie 
mit 10-12 unterlagen. Der entscheidende fünfte Satz spielte sich auf Messers Schneide ab: 
Keiner der beiden Doppel konnte sich absetzen, und es ging in die Verlängerung, wo sich 
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schließlich das Lëntgener Duo mit 16-14 (!) behaupten und für das 5-5 Unentschieden sorgen 
konnte.  
Dieses Remis dürfte sich für Lëntgen wie ein Sieg und für Recken eher wie eine Niederlage 
anfühlen, vor Allem nach dem letzten Doppel. Insgesamt kann man das Unentschieden jedoch 
als gerecht werten, und Lëntgen setzt damit ein deutliches Ausrufezeichen gegen den 
Vorjahreshalbfinalisten! 
 
Diddeleng – Houwald:       2-6 
 
Houwald ging als leichter Favorit in das Duell gegen den ehemaligen Erzrivalen Diddeleng, 
und sollte diese Rolle auch bestätigen können. Es ging los wie erwartet; die beiden 
Spitzenspieler Alexis MOMMESSIN und Benjamin ROGIERS siegten ohne Satzverlust. Im 
hinteren Paarkreuz sollte sich nun Houwalds höhere Qualität zeigen: Sowohl Cheng XIA als 
auch Jonas ANDRZEJEWSKI konnten ihre Partien gewinnen. Während der Sieg von Xia zu 
erwarten war, stellte dieser für Andrzejewski seinen ersten Saisonsieg dar! Mit 1-3 aus 
Diddelenger Sicht ging es also in das Spitzenspiel zwischen Mommessin und Rogiers. Hier 
konnte Letzterer dem Spiel von Anfang an seinen Stempel aufdrücken und sich mit einem 
überlegenen 3:0 durchsetzen. Am Nebentisch siegte Diddelengs Neuzugang Vladimir ANCA 
ebenso überlegen gegen Xu WANG, womit er sein Team im Spiel hielt. Im hinteren Paarkreuz 
stellte Houwald seine Überlegenheit jedoch erneut unter Beweis, denn sie gewannen wieder 
einmal beide Einzel. Hervorheben muss man dabei erneut Andrzejewski, welcher auch sein 
zweites Einzel gewinnen konnte und damit zum ersten Mal in dieser Saison ungeschlagen 
blieb. 
Alles in allem setzt sich Houwald hier verdient mit 6-2 durch; insbesondere im hinteren 
Paarkreuz war man Diddeleng einfach überlegen. Da außerdem Spitzenspieler Rogiers 
weiterhin ungeschlagen blieb, stand dem Sieg nichts mehr im Wege. 
 
Esch Abol – Iechternach:      6-3 
 
Hier trafen zwei Abstiegskandidaten aufeinander, und für beide Teams bot sich eine gute 
Gelegenheit, den ersten Saisonsieg zu feiern. Ähnlich wie bei Recken und Lëntgen stellten 
sowohl Esch als auch Iechternach ihre eigentliche Nummer 2 ins hintere Paarkreuz auf, sodass 
es auch hier in den ersten vier Einzeln immer einen klar definierten Favoriten gab. In diesen 
Partien gab es keine Überraschungen, sodass es mit 2-2 in das Spitzenspiel zwischen Soroosh 
AMIRIA NIA und Cédric MERCHEZ ging. Beide Spieler befinden sich in der Verbandsrangliste 
in den Top 10, sodass dieses Spiel ein absolutes Highlight darstellte. Nach umkämpftem 
erstem Satz konnte Eschs Amiri Nia das Spiel in den folgenden beiden Durchgängen jedoch 
nach Belieben dominieren, womit er sein Team mit 3-2 in Führung brachte. Am Nebentisch 
gewann Vincent KEMPFER mit dem gleichen Resultat gegen Zoltan HENCZ, sodass zum ersten 
Mal an diesem Tag eine Mannschaft mit zwei Punkten Vorsprung führte. Da weiterhin Olivier 
JOANNES, ebenfalls ohne Satzverlust, gegen Altmeister Traian CIOCIU gewann, fehlte den 
Gastgebern lediglich ein weiterer Punkt zum Gesamtsieg. Diesen hätte Steve WEITEN um 
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Haaresbreite geholt, doch er musste sich nach fünf Sätzen noch gegen Laurent BODEN 
geschlagen geben. Damit hielt dieser sein Team noch im Spiel, doch dies sollte nicht lange 
halten: Joannes/Weiten siegten in vier Sätzen gegen Mérchez/Henks und sorgten damit für 
das 6-3 Schlussresultat. 
Ein verdienter erster Saisonsieg für Esch Abol, welche Iechternach deutlich überlegen waren. 
Dabei konnten sie sich erneut auf Spitzenspieler Soroosh AMIRI NIA verlassen, welcher zum 
zweiten Mal in Folge ohne Einzelniederlage blieb. Iechternach hingegen wird wohl erneut den 
Weg in den Play-Down einschlagen müssen, sofern sich nichts grundlegendes ändert. 
 
 
Hueschtert-Folscht – Nidderkäerjeng:       6-1 
 
Titelverteidiger Hueschtert-Folscht traf mit Nidderkäerjeng auf das Schlusslicht der Tabelle, 
und ging als haushoher Favorit ins Spiel. Im Auftakteinzel konnte Irfan CEKIC 
überraschenderweise gegen Gleb SHAMRUK gewinnen, die folgenden drei Spiele – darunter 
das Duell zwischen Maël VAN DESSEL und Evgheni DADECHIN – endeten allesamt mit 3:0 für 
die Gastgeber. Das Spitzenspiel des Tages zwischen Cekic und Van Dessel verlief knapper, um 
ein Haar hätte Cekic mit 2:0 in Sätzen geführt, doch Van Dessel gewann den zweiten 
Durchgang noch mit 14-12. Dieses Momentum nutzte der luxemburgische Meister 
anschließend und siegte mit 3:1. Die letzten beiden Einzel konnten die Spieler des Gastgebers 
erneut ohne Satzverlust gewinnen, wodurch schnell der klare 6-1 Endstand feststand. 
Eine überlegene Vorstellung des Doublé-Gewinners gegen Nidderkäerjeng, bei denen nur 
Cekic mithalten konnte. Damit gewinnt H-F auch das dritte Spiel in Folge, wurde dabei aber 
erneut nicht richtig gefordert. 
 
 

 

Die aktuelle TABELLE der 
AUDI League 

 

 

1   Berbuerg 9  3   3 0 0 
2   Hueschtert-Folscht 9  3   3 0 0 
3   Houwald 7  3   2 0 1 
4   Recken 7  3   1 2 0 
5   Esch Abol 6  3   1 1 1 
6   Lénger 6  3   1 1 1 
7  Lëntgen 6  3  1 1 1 
8  Diddeleng 4  3  0 1 2 
9  Iechternach 3  3  0 0 3 
10  Nidderkäerjeng 3  3  0 0 3 
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MLADENOVIC Luka Berbuerg
SCHOLTES Tom Berbuerg wird zu einem späteren Zeitpunkt benannt

STEPHANY Loris Berbuerg
VAN DESSEL Maël Hueschtert-Folscht
WANTZ Gene Recken

BERTEMES Daniel Meechtem BEIL Lilou Lënster
COLLE Chris Ell DUMONT Tessy Lënster
DIJOU Cédric Ettelbréck CATTAZZO Nora Diddeleng
ELSEN Luca Lëntgen GIERES Chiara Bäerdef
FERBER Foos Préizerdaul HANSEN Finja Diddeleng
FERBER Nick Préizerdaul SADIKOVIC Melisa Diddeleng
GOEDERT Mattis Ell SCHOELLEN Marie Recken
HABSCHEID Sam Recken SCHROEDER Jona Préizerdaul
LAIR Sandro Union SCHUDER-MINDEN Jona Berbuerg
LAMBINET Noah Lenneng
REDING Leo Recken
REISEN Vasco Houwald
RIES Gilles Lënster
SAHR Aaron Lénger
SALVADORI Louis Houwald
SARIGIANNIDIS Anastasios Bartreng
SARIGIANNIDIS Spyros Bartreng
SCHLOTTHAUER Vincent Scheierbierg
SCHMIT Luca Bech
SCHOLTES Pit Lenneng
TAVARES DA CRUZ Ricardo Diddeleng
THEISEN Max Lëntgen
THEISEN Philip Lëntgen
VALENTE Noah Lénger

ARMANI Lorenzo Nouspelt SCHOELLEN Sophia Recken
BODEVING Nicolas Wolz STEMPER Anna-Lena Lenneng
BRINGTOWN Theo Lëntgen THISSEN Maylis Scheierbierg
CHEN Ange Lëntgen
KERTESZ Mark Mamer
KOHLL Georges Lenneng
OBERTI Mattia Zéisseng
RAMANANTSIALONINA Andry Zéisseng
RIES Benoît Lënster
SAHR Misha Lénger
SCHMIT Mil Lénger
STEICHEN Philippe Recken
STEMPER Noah Lenneng
SUN Pumo Houwald
XIA Aaron Houwald

AUFBAUGRUPPE

Kaderzusammensetzung 2024-2025

A-KADER

(gültig ab dem 16.10.2024)

ANSCHLUSSKADER
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FLTT – COMMISSION TECHNIQUE 
Bericht der Sitzung 24/25-03 vom 16. September 2024 

 
Anwesend: Carine BEREND, Tessy FAUTSCH, Ralf GREIS, Ronny KOCH, Marc MOLLING, Jean-

Marie NOËL, Laurent OLINGER, Steve SCHMOL, Andy SCHOETTER, Yves SCHOLTES, 
Jeff VAN GOIDSENOVEN 

Entschuldigt: / 
Berichterstatter: Jean-Marie NOËL / Ralf GREIS 

 
24/25-03.01. Bericht der vorherigen Sitzung  (29. August 2024) 

(dieser Bericht wurde per schriftlichem Verfahren (E-Mail) verabschiedet und im BIO Nr. 
31/2024 veröffentlicht) 
 

24/25-03.02. Klassemente 
Einstufungen 

 

Grundlage der Einstufung voheriger 
Verein 

neuer 
Verein  

vorheriges 
Klassement 

neues 
Klassement 

TR-
Status 

      

Effektive Spielstärke      
-----      
      

Neu-Einstufungen      
STEMPER Noah LN LN D2 + 5.5 D1 + 0.0  
      

Neu-Anmeldungen      
KLEIN Philippe --- KD ----- C3 + 0.0  
SCHNEIDER Robert --- DL ----- C2 + 0.0  
      

Wieder-Anmeldungen      
AGOSTINI Yannick DL SG C3 + 0.5 C3 + 0.0  
CARDOSO David BT BT NC C2 + 0.0  
DI DOMENICO Andy MN GM D1 + 1.5 D1 + 1.5  
DU Bowen BR MM NC D1 + 0.0  
JESUS SANTOS Diogo FS KD C2 - 1.0 C2 + 0.0  
LEFEVRE Pierre MM MM B2 + 1.5 B3 + 0.0  
MARXER Sébastien FW GW C3 + 2.5 C3 + 2.5  
MENEI Roberto BR WM C2 + 2.5 C3 + 0.0  
MORRONI Jean-Marie DL DL NC C2 + 0.0  
SCHAMBOURG Joe HW HW NC B3 + 0.0  
      

Vereinswechsel      
-----      

 

 
24/25-03.03. Vereinswechsel (zur Kenntnisnahme) 

 TR  LUX  Ausland 

Antragsteller Klass. vom Verein zum Verband TR-
Status 

     

---     
 

 TR  Ausland  LUX 
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Antragsteller Klass. vom Verband zum Verein TR-
Status 

     

BRODKORB Yann B1 FFTT HW 2 
BIERNACKI Kacper B2 ITTA BP 2 
SCHOUPPE Michel B3 FRBTT BT 2 

 
24/25-03.04. Die Pokalwettbewerbe wurden verlost. 
 
24/25-03.05. Die Meldungen zur MM Damen wurden ausgewertet und die Einteilung der Divisionen 

bestätigt. Eine verspätete Meldung konnte nicht mehr angenommen werden. 
 
24/25-03.06. Der DT Bartreng hat darauf aufmerksam gemacht, dass der 3. Spieltag der MM 

Minimes/Jeunes auf den 10. Mai 2025 fällt, wobei das Risiko bestünde, dass viele 
Familien wegen des Feiertags am 9. Mai ein verlängertes Wochenende planen. Die CT 
stimmt dieser Einschätzung zu und passt den Saisonkalender entsprechend an: Der 3. 
Spieltag wird auf den 17.05.2025 verlegt. 

 
24/25-03.07. Die Organisation des Ladies-&-Girls-Day wird ab der Saison 2025/2026 von der 

Commission Sportive übernommen; übergangsweise wird die CS die CT in der 
Organisation 2024/2025 unterstützen. 

 
24/25-03.08. Ralf Greis kann nicht am Reglementekongress am 21.09.2024 teilnehmen; Jeff Van 

Goidsenoven wird die CT vertreten um technische Fragen zu den 
Reglementsänderungen zu beantworten (insbesondere zum Klassemente-/ 
Performance-System). 

 
24/25-03.09. Die nächste Sitzung der CT findet statt am : 
  ●  21. Oktober 2024 

 ●  11. November 2024 
 um 19:00 Uhr, in der 'Maison des Sports' in Strassen. 
 
 

 
  

Bericht der Sitzung 24/25-03a vom 25. September 2024 
 
Anwesend: Carine BEREND, Ralf GREIS, Jean-Marie NOËL, Andy SCHOETTER, Yves SCHOLTES,  

Entschuldigt: Tessy FAUTSCH, Ronny KOCH, Marc MOLLING, Laurent OLINGER, Steve SCHMOL, Jeff 
VAN GOIDSENOVEN 

Berichterstatter: Jean-Marie NOËL / Ralf GREIS 

 
24/25-03a.01. Nachdem zwei Vereine die CT darauf aufmerksam gemacht hatten, dass ihre 

Mannschaften nicht in den Pokalwettbewerben zu finden wären, mussten die betroffenen 
Wettbewerbe teilweise bzw. neu verlost werden. 

 Dies betraf folgende Mannschaften: 
- Scheierbierg 1: Coupe de Luxembourg Seniors 
- Äischen 1: Coupe Julien Mersch 
- Äischen A: Coupe Félix Felten 
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20h00 15h00 Dudelange , 18h30 Coque Coque

A Fluessweiler 1 4 (H) Recken 1 H

Lëntgen 1 0 (H) Hueschtert-F. 1

A

A Iechternach 1 4 (A) Recken 1

Recken 1 1

A Eiter-Waldbr. 1 0 (H) Hueschtert-F. 1

Lénger 1 0 (A) Recken 1

Lenneng 1 0 (A) Hueschtert-F. 1

Hueschtert-F. 1 0

Versioun 2024-10-16

Lénger 1

(H) Hueschtert-F. 1

Recken 1

(A) Recken 1

 
(H)

A Lënster 1 0
(A) Hueschtert-F. 1

Bartreng 1A 1
(A) Lénger 1

 

Lenneng 1 1
A Lenneng 1

(H)

 0
(H) Lëntgen 1

(A) Lëntgen 1 0

Hueschtert-F. 1 1
A Hueschtert-F. 1

H Union 1 4
H Union 1

0

Houwald 1 1
H Houwald 1

Lénger 1 1
A Lénger 1

H Nidderkäerjeng 1 4
H Nidderkäerjeng 1

H Ettelbréck 1 4
A Ettelbréck 1

Diddeleng 1 1
H Diddeleng 1

0

 0
A Recken 1

H Rued 1 1
H Préizerdaul 1

A Préizerdaul 1 4

H Meechtem 1 0
A Esch Abol 1

Esch Abol 1 1
H Iechternach 1

0

1Berbuerg 1

Lëntgen 1 1
A Lëntgen 1

Mondorf 1 1
H Mondorf 1

ZS  |  Fin:  2025-04-06

F L T T    Coupe de Luxembourg    2024-2025
SENIORS

XG  |  Qual.:  2024-10-15 XR  |  1/8-F:  2024-11-24 XZ  |  1/4-F:  2024-12-14 ZS  |  1/2-F:  2025-04-05

 Gewënner
  Coupe de Luxembourg

SENIORS

H = home  |  A = away

A Berbuerg 1H Scheierbierg 1 2

H Fluessweiler 1
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Minimes Girls - Elim. 1 - Gr. 1 Minimes Girls - Elim. 1 - Gr. 2
1. DUPONT Zoé Hueschtert-F. C3 1370 3-0 1. STEMPER Anna-Lena Lenneng D2 1592 3-0
2. BUTTINI Michelle Méischdref D1 1817 2-1 2. PINTO Jasmine Scheierbierg D2 1866 2-1
3. SILVA Iris Scheierbierg D2 1856 1-2 3. LI Angel Houwald D1 1528 1-2
4. FABER Laura Ell D2 1827 0-3 4. COLLING Valentina Zéisseng D3 2006 0-3

Minimes Girls - Elim. 1 - Gr. 3
1. HOOGENHOUT Letizia Ell D1 1728 3-0
2. BUTTINI Joëlle Méischdref D1 1561 2-1
3. LOPES GASPAR Eva Zéisseng D2 1822 1-2
4. GOMES RODRIGUES Leticia Fréiseng D3 1804 0-3

Minimes Girls - Elim. 2 - Gr. 1 Minimes Girls - Elim. 2 - Gr. 2
1. COSNIER Eva Diddeleng C2 1122 3-0 1. SCHOELLEN Marie Recken C2 1253 3-0
2. DUPONT Zoé Hueschtert-F. C3 1370 2-1 2. HOOGENHOUT Letizia Ell D1 1728 2-1
3. STEMPER Anna-Lena Lenneng D2 1592 1-2 3. BUTTINI Joëlle Méischdref D1 1561 1-2
4. BUTTINI Michelle Méischdref D1 1817 0-3 4. PINTO Jasmine Scheierbierg D2 1866 0-3

Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 1 Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 2
1. KERTÉSZ Mark Mamer C3 1249 3-0 1. SAHR Misha Lénger C3 1183 3-0
2. IMBRU Mihai Alexandru Recken D1 1713 2-1 2. BASTOS SOARES Rodrigo Lëntgen D1 1552 2-1
3. BOUDART Matheo Hueschtert-F. D1 1633 1-2 3. CZEKUS Balázs Scheierbierg D1 1624 1-2
4. CORREIA LOPES Cédric Wëntger D3 2068 0-3 4. LOUTSCH Jang Recken D2 1857 0-3

Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 3 Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 4
1. SALVADORI Louis Houwald C3 1157 3-0 1. MEYERS Félix Scheierbierg C3 1173 3-0
2. ZIEGLER Sebastian Zéisseng D1 1494 2-1 2. APEL Max Lenneng D1 1599 2-1
3. MADARIAGA LANNERS Daniel Lenneng D1 1587 1-2 3. WEIS Luka Ell D1 1749 1-2
4. KOHNEN Fynn Méischdref D2 1874 0-3 4. SEYWERT Tim Beetebuerg-P. D3 2082 0-3

Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 5 Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 6
1. TEIXEIRA Leandro Ell C3 1368 3-0 1. JENDRISEK Dominik Mamer D1 1482 2-1
2. CARVALHO MOTA Simao Wolz D1 1485 2-1 2. ZHU Yves Bäerdref C3 1404 2-1
3. ROULLING Yannick Hueschtert-F. D1 1530 1-2 3. GÖKSEL Ilhan Weimeschhaff D2 1644 2-1
4. TUCCI Kenzo Fréiseng D2 1794 0-3 4. TISSERAND Axel Cado D2 1765 0-3

Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 7 Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 8
1. WEIS Mika Ell D1 1557 3-0 1. CHEN Ange Lëntgen D1 1191 3-0
2. BRINGTOWN Theo Lëntgen D2 1516 2-1 2. STEMPER Noah Lenneng D1 1395 2-1
3. ROULLING Andjiane Hueschtert-F. D1 1519 1-2 3. SORRAS Athanasios Houwald D2 1680 1-2
4. JOSE Noah Zéisseng D2 1712 0-3 4. BOCCARA Nicolas Zéisseng D2 1738 0-3

Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 9 Minimes Boys - Elim. 1 - Gr. 10
1. DOWLUT Oumar Union D1 1466 3-0 1. KOHLL Georges Lenneng D1 1414 3-0
2. OBERTI SCAFATO Mattia Zéisseng D2 1454 2-1 2. RAMANANTSIALONINA Andry Zéisseng D1 1531 2-1
3. SORRAS Arsenios Houwald D2 1747 1-2 3. MA Jiancheng Houwald D2 1497 1-2
4. POIRRIER Mex Wëntger D2 1654 0-3 4. VAN MIERLO Rafael Wëntger D2 1854 0-3

KRITERIUM 2024-2025
Éliminatoires

MINIMES - CADETS - JUNIORS (Boys & Girls)
Mersch - 13.10.2024
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KRITERIUM 2024-2025
Éliminatoires

MINIMES - CADETS - JUNIORS (Boys & Girls)
Mersch - 13.10.2024

Minimes Boys - Elim. 2 - Gr. 1 Minimes Boys - Elim. 2 - Gr. 2
1. ATHÉ Noah Diddeleng C1 917 4-0 1. REDING Leo Recken C1 891 4-1
2. SCHMIT Mil Lénger C2 1081 3-1 2. SAHR Misha Lénger C3 1183 4-1
3. KERTÉSZ Mark Mamer C3 1249 2-2 3. DOWLUT Oumar Union D1 1466 3-2
4. WEIS Mika Ell D1 1557 1-3 4. SALVADORI Louis Houwald C3 1157 3-2
5. MEYERS Félix Scheierbierg C3 1173 0-4 5. JENDRISEK Dominik Mamer D1 1482 1-4

6. COLLE Chris Ell C2 962 0-5

Minimes Boys - Elim. 2 - Gr. 3
1. CHEN Ange Lëntgen D1 1191 4-1
2. STEICHEN Philippe Recken C1 945 4-1
3. JAEGER Emil Diddeleng C2 1054 2-3
4. KOHLL Georges Lenneng D1 1414 2-3
5. ORESTA Jacopo Union C2 1063 2-3
6. TEIXEIRA Leandro Ell C3 1368 1-4

Minimes Boys - Elim. 3 - Gr. 1 Minimes Boys - Elim. 3 - Gr. 2
1. GOEDERT Mattis Ell B3 627 5-0 1. ATHÉ Noah Diddeleng C1 917 5-0
2. SZARZYNSKI Michel Houwald B1 390 4-1 2. LAIR Sandro Union B2 709 4-1
3. REDING Leo Recken C1 891 2-3 3. WONNER Julien Bartreng B3 739 3-2
4. SARIGIANNIDIS Anastasios Bartreng B3 857 2-3 4. CAMMAROTA Daniel Bartreng C1 806 2-3
5. SCHMIT Mil Lénger C2 1081 2-3 5. SAHR Misha Lénger C3 1183 1-4
6. CHEN Ange Lëntgen D1 1191 0-5 6. STEICHEN Philippe Recken C1 945 0-5

Cadets Boys - Gr. 1 Cadets Boys - Gr. 2
1. NETO CACAO Jay Diddeleng B2 471 5-0 1. RIES Gilles Lënster B2 463 5-0
2. LANCE Henri Stroossen B3 758 4-1 2. SILVESTRE Marcel Diddeleng C1 881 3-2
3. BODEVING Jean-Nicolas Wolz C1 769 3-2 3. MENDES Ruben Bäerdref C2 1108 2-3
4. MELNIKOV Denys Houwald C2 969 2-3 4. PUJAL Stanislas Bartreng B3 751 2-3
5. KRAUS Finn Recken C1 935 1-4 5. SANTANTONI Tiago Diddeleng C2 1152 2-3
6. REITER Nicolas Zéisseng C2 1098 0-5 6. SCHMIT Luca Bech C1 800 1-4

Juniors Girls
1. WILMES Collien Diddeleng C1 842 4-0
2. GIERES Chiara Bäerdref C1 993 3-1
3. WEYLAND Mara Recken C3 1381 1-3
4. SCHOELLEN Sophia Recken C3 1416 1-3
5. GOEDERT Claire Lenneng C3 1299 1-3

Juniors Boys - Gr. 1 Juniors Boys - Gr. 2
1. FERBER Foos Préizerdaul A3 123 5-0 1. VIHERLAIHO Leon Union A3 107 5-0
2. SCHOLTES Pit Lenneng A3 93 4-1 2. THEISEN Max Lëntgen A3 109 4-1
3. TAVARES Ricardo Diddeleng A3 136 3-2 3. BERTEMES Daniel Meechtem A3 195 3-2
4. GENGLER Yann Biissen B1 447 2-3 4. KRAUS Lenn Recken B2 481 2-3
5. WONNER Antoine Bartreng B3 639 1-4 5. GOMES MATOS Alexandre Hueschtert-F. C2 978 1-4
6. ZHU Steven Bäerdref C1 790 0-5 6. MEYERS Hugo Lenneng C1 780 0-5
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Bericht der Generalversammlung der ADATT vom 30.06.2024 

Der Präsident Winfried Schulz begrüßte alle Anwesenden (24 Mitglieder; 12 entschuldigt), darunter den 
Präsidenten der FLTT André Hartmann,  

Der Sekretär Jean-Marie Noël berichtete von den zwei Sitzungen seit der letzten Generalversammlung, 
die am 2. Juli 2023 in Linger stattgefunden hatte; direkt im Anschluss an diese kam der Vorstand 
zusammen, um die Posten der gewählten Mitglieder zu verteilen (Jean-Marie Noël, Aly Mousel und Cindy 
Schulz waren wiedergewählt worden; Daniel Passau wurde als neues Mitglied gewählt): 

- Präsident: Winfried Schulz 
- Vizepräsidenten: Aly Mousel, Mylène Ruppert-Fohl 
- Sekretär: Jean-Marie Noël 
- Kassierer: Marc Scheckel 
- Mitglieder: Cindy Schulz, Daniel Passau 

Am 16.09.2023 fand im Saal des DT Kordall das nationale Schiedsrichterturnier mit anschließendem 
Essen statt; es wurde ein Einzel- sowie Doppelwettbewerb ausgetragen; 4 Schiedsrichter haben als 
Spieler teilgenommen. Das Einzelturnier wurde von Jean-Marie Noël gewonnen; im Doppel wurden alle 
möglichen Paarungen als „Freundschaftsspiele“ gespielt. Für das Turnier im Herbst 2024 steht noch kein 
Ort/Datum fest. Beim Autojumble am 16./17. März 2024 haben ADATT-Mitglieder einen Getränkestand 
betrieben. Ein besonderer Dank gilt Colette Stebens und Arlette Michely, die beim Autojumble neben dem 
Vorstand im Einsatz waren. Am 06.04.2024 hatte die ADATT zum ersten Mal ein Einzelturnier in der 
Sporthalle in Lintgen organisiert; die ADATT bedankt sich bei allen Helfern und dem DT Lëntgen für die 
Unterstützung. Dank eines Sponsors für Pokale und Preisgelder konnte mit 183 Einschreibungen eine 
positive Bilanz gezogen werden. Beim WTT Youth Contender in der Coque hat sich die ADATT finanziell 
am „Umpires Evening“ (18.04.2024) beteiligt. Das internationale Schiedsrichterturnier wird am 16.-
18.08.2024 in Bad Blankenbuerg (Thüringen) stattfinden; die ADATT hat 3 Teilnehmer gemeldet. Im Jahr 
2025 soll das Turnier in Roodt/Syre stattfinden (voraussichtlich vom 15.-17.08.2025). Die nationalen 
Schiedsrichter haben Etuis mit FLTT-Logo für ihre Ausrüstung erhalten, die von der ADATT finanziert 
wurden. 

Der Bericht des Kassierers Marc Scheckel zeigte ein Ergebnis etwas mehr als 2.100€ (vom 01.06.2023 
zum 31.05.2024). Die wichtigsten Einnahmen sind der Getränkestand beim Autojumble (800€), die 
Mitgliederbeiträge (955€) sowie das nationale Turnier (1.143,60€). Zu den Ausgaben zählen vor allem 
Ausrüstung/Material für Schiedsrichter und der Schiedsrichterabend mit Buffet beim WTT Youth 
Contender. 

Die Kassenrevisorin Colette Stebens (Gilles Freichel ließ sich entschuldigen) attestierte dem 
Schatzmeister eine vorbildliche Kassenführung. Die Versammlung sprach den Revisoren durch Applaus 
die Entlastung aus. 

Winfried Schulz dankte Aly Mousel für die Organisation der Generalversammlung inklusive Essen und 
überreichte ein Geschenk. 

Für die Dauer der Wahlvorgänge übernahm Aly Mousel die Leitung der Versammlung. Mylène Ruppert-
Fohl, Marc Scheckel, Pol Pierret und Winfried Schulz wurden durch Applaus gewählt (keine zusätzliche 
Kandidatur wurde gestellt). Für das kommende Jahr hat der Vorstand von der Versammlung die Erlaubnis 
erhalten, jederzeit weitere Mitglieder zu kooptieren. Winfried Schulz wurde als einziger Kandidat per 
Applaus zum Präsidenten gewählt. 

Die Kassenrevisorin Colette Stebens wurde durch Applaus bestätigt. Die Versammlung nahm die 
Kandidatur von Patrick Schoux als zweiten Kassenrevisor an (Gilles Freichel hatte keine Kandidatur mehr 
gestellt). 

Als Vertreter der FLTT-Schiedsrichterkommission bedankte sich Patrick Schoux für die Einladung und 
beim Organisator Aly Mousel. Er strich eine wichtige Aufgabe der ADATT hervor: Förderung der 
Kollegialität unter den Schiedsrichtern. Außerdem sprach er einen großen Dank aus für die Finanzierung 
von Material für die Schiedsrichter. 

Der Mitgliedsbeitrag für das nächste Jahr wird bei 20€ bleiben. 
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Der Ort der Generalversammlung 2025 wurde noch nicht endgültig bestätigt; der Vorschlag des DT 
Hueschtert-Folscht (Pit Wegener) liegt vor. Die Versammlung wird voraussichtlich am 29.06.2025 
stattfinden. Nach dem Feedback der Mitglieder wird die Kombination mit der Generalversammlung der 
CdA beibehalten, allerdings soll diese vor der Versammlung der ADATT angesetzt werden. 

Folgende Aktivitäten sind für das kommende Jahr geplant: nationales Turnier (falls ein Datum frei ist bzw. 
ein Verein absagt), Getränkestand beim Autojumble (22./23.03.2025), internationales 
Schiedsrichtertreffen in Roodt/Syre. 

André Hartmann bedankte sich für die Einladung und die Aktivitäten der ADATT im Dienst der 
Schiedsrichter; insbesondere betonte er die Unterstützung der ADATT bei der Umpire‘s Lounge des WTT 
Youth Contenders. Außerdem begrüßte er die Teilnahme am internationalen Schiedsrichtertreffen zur 
Pflege von freundschaftlichen Kontakten zu ausländischen Schiedsrichtern.  

Im Anschluss an die Generalversammlung kam der Vorstand in einer ersten Sitzung zusammen, um die 
Postenverteilung für das kommende Jahr zu bestätigen (s. oben). 

 
Jean-Marie Noël 
(Sekretär) 



IT’S ALL ABOUT
GOOD TASTE
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Nr. 07

Datum  ( Spilltermin )  Kompetitioun a Spilldag

2024-10-10  (XE)
2024-10-12  (XF)
2024-10-12  (XF)
2024-10-13  (XF)
2024-10-13  (XF)
2024-10-15  (XG)

2024-10-16

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Bäerdref HILBERT Guy D1  D2 2024-10-16
Bäerdref JADE Maryvonne D1  D2 2024-10-16
Bäerdref XIONG Zijun D3  D2 2024-10-16
Bartreng REN Wenjun C3  C2 2024-10-16
Bech SCHMIT Luca C1  B3 2024-10-16
Biekerech SCHMIT Maurice B1  A3 2024-10-16
Briddel BOENTGES Lee-Roy B2  B1 2024-10-16
Cado KOSTOHRYZ Loïc D3  D2 2024-10-16
Cado SCHAEFER Gilles A3  B1 2024-10-16
Ënsber-H. SINNER Fernand C3  C2 2024-10-16
Esch Abol BRETBEIL David D2  C3 2024-10-16
Féngeg MACHADO DA SILVA Bruno D2  D1 2024-10-16
Housen DA SILVA Roberto B3  B2 2024-10-16
Houwald HUESO Guillaume D2  D1 2024-10-16
Kauneref BACKES Luss B2  B1 2024-10-16
Kordall RODRIGUES Yannick C2  C1 2024-10-16
Leideleng TEWES Tom B3  B2 2024-10-16
Lénger GOERGEN Paul C2  C1 2024-10-16
Lénger SAHR Misha C3  C2 2024-10-16
Lënster FEIDT Laurent B1  A3 2024-10-16
Lëntgen CHEN Ange D1  C3 +3,0 2024-10-16
Mamer BARNICH Marc B3  B2 2024-10-16
Mondorf KIRSCH Jeff C2  C1 2024-10-16
Mondorf NILLES Yannick B1  A3 2024-10-16
Nouspelt PERSSON Leif A3  B1 2024-10-16
Nouspelt SAYDON Christina C2  C1 -1,5 2024-10-16
Ouljen ROCA GOMEZ Carla D3  D2 2024-10-16
Schëffleng BOHN Sean D3  D2 2024-10-16
Schëffleng CERQUEIRA MIRANDA David D3  D2 2024-10-16
Schëffleng WILMES Diane C2  C1 -1,0 2024-10-16
Scheierbierg STEPHANY Fränk B1  A3 2024-10-16
Stroossen TOMAZ Miguel C3  C2 2024-10-16
Weimeschhaff GÖKSEL Ilhan D2  D1 2024-10-16
Wëlwerwolz WEBER Luca D3  D2 2024-10-16

All Spiller deen op dëser Klassementslëscht steet, muss vun deem Datum un deen der Faarf lénks nieft sengem Numm 
entsprécht, vu sengem Veräin mat sengem neie Klassement  (1) an de Veräinsekippen agesat ginn an (2) fir déi individuell 

Kompetitiounen (Veräinstournoien, Kriteriumen, Landes- a Regional-Meeschterschaften) ageschriwwe ginn.

 MM :  CAD C-1.2

KLASSEMENTSLËSCHTEN  2024 - 2025

  Fir dës Klassementslëscht sinn d'Resultater vun deenen hei
  ënnendrun opgelëschte Kompetitioune mat berücksichtegt ginn

Datum, vun deem un déi 
nei Klassementer gëllen

(24h00)

 MM :  DAM 1.2

2024-10-16

 MM :  SEN N-1.3 & S-1.3

 Kriterium :  MIN-CAD-JUN (Elim.)
 Veräinstournoi :  Sandweiler
 PK :  SEN Q / FELTEN Q2
 Décisioun CT :  Neiaklasséierung
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Nr. 07KLASSEMENTSLËSCHTEN  2024 - 2025

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Wëlwerwolz WEBER Mike D3  D2 2024-10-16
Wëntger SCHWEICH Max D1  C3 2024-10-16
Zéisseng BERNARDIN Luc B2  B1 2024-10-16

Reklamatioune wat eng Klassementslëscht ugeet musse spéitstens den Dag no der Verëffentlechung vun deeër 
betreffender Lëscht un d'Commision Technique geschéckt ginn (rgreis@fltt.lu).

 

No deem hei virdru festgeluegten Termin gëllen déi nei Klassementer als definitif vum Veräin acceptéiert.
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XG

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän
12.10.2024 CH CAD C-1.2 XF-0332 Bäerdref 1  5,00 €

XF-0333 Fluessweiler 2  5,00 €
XF-0339 Wëlwerwolz 2  5,00 €

104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän Ergebnis 15,00 €
145-a1  •  Verlegung MSp: Datum Verspätung (< 2 Tage)

07.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0109 Houwald 2  2,50 €
145-a1  •  Verlegung MSp: Datum Verspätung (< 2 Tage) Ergebnis 2,50 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait

12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0108 Hueschtert-F. 3 DECKER Serge 10,00 €
XF-0108 Hueschtert-F. 3 WEGENER Pit 10,00 €
XF-0113 Hueschtert-F. 4 WANTZ Mike 10,00 €
XF-0136 Ell 3 NOTHUM Mario 10,00 €
XF-0136 Préizerdaul 3 PESCHON Bernard 10,00 €
XF-0139 Ëlwen 2 ZOENEN Patrick 10,00 €
XF-0167 Zolwer 2 CREMER Patrick 10,00 €
XF-0192 Ettelbréck 3 CAJIC Meris 10,00 €
XF-0233 Lenneng 7 COMPARETTO Lio 10,00 €
XF-0260 Äischen 2 KIRSCH Cyrille 10,00 €

CH CAD C-1.2 XF-0306 Zéisseng 2 BOUTOU Anatole 10,00 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait Ergebnis 110,00 €
153-b  •  Doppeleinsatz

12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0114 Bartreng 2 WONNER Antoine 10,00 €
XF-0132 Éiter-Waldbr. 2 OMS Mara 10,00 €
XF-0107 Ettelbréck 1 DURRER Philippe 10,00 €
XF-0112 Recken 3 SCHOELLEN Frank 10,00 €

153-b  •  Doppeleinsatz Ergebnis 40,00 €
155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait

12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0241 Lënster 9  
XF-0219 Housen 7  
XF-0227 Féngeg 7  
XF-0211 Iechternach 3  
XF-0218 Hueschtert-F. 10  
XF-0268 Nouspelt 8  
XF-0277 Uewerdonwen 5  

155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait Ergebnis
155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn

12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0230 Habscht 2  
XF-0241 Lënster 9  
XF-0219 Housen 7  
XF-0211 Iechternach 3  
XF-0218 Hueschtert-F. 10  
XF-0257 Biissen 6  
XF-0277 Uewerdonwen 5  
XF-0267 Zolwer 6  

CH CAD C-1.2 XF-0344 Beetebuerg-P. 1  
XF-0338 Biissen 1  

15.10.2024 COU Felten Q2 XG-0711 Fluessweiler A  
XG-0705 Nacher A  

155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis

ORDNUNGSGEBÜHREN 2024/2025
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XG

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

ORDNUNGSGEBÜHREN 2024/2025

155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn
28.09.2024 CH SEN S-1.1 XB-0234 Houwald 9  30,00 €

XB-0242 Lënster 9  30,00 €
XB-0239 Féngeg 6  30,00 €
XB-0211 Iechternach 3  30,00 €
XB-0216 Ettelbréck 4  30,00 €

05.10.2024 CH SEN S-1.2 XD-0244 Rued 7  30,00 €
XD-0230 Féngeg 7  30,00 €
XD-0245 Lënster 9  30,00 €
XD-0211 Iechternach 3  30,00 €
XD-0226 Habscht 2  30,00 €
XD-0235 Altwis-Gaasp. 3  30,00 €

CH CAD C-1.1 XD-0325 Käerch 2  30,00 €
12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0227 Féngeg 7  30,00 €

XF-0186 Gilsdref-V. 3  30,00 €
XF-0272 Lenneng 8  15,00 €
XF-0268 Nouspelt 8  15,00 €
XF-0276 Méischdref 5  15,00 €
XF-0266 Bartreng 11  15,00 €
XF-0902 Union 6  15,00 €

155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 495,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn

15.10.2024 COU Felten Q2 XG-0728 Nidderkäerjeng D  25,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 25,00 €
156-b  •  Rückzug Mannschaft (MM): Meldung > 2 Tage vor SpT

12.10.2024 CH SEN S-1.3 XF-0230 Habscht 2  30,00 €
156-b  •  Rückzug Mannschaft (MM): Meldung > 2 Tage vor SpT Ergebnis 30,00 €
156-c  •  Rückzug Mannschaft (MM): Meldung ≤ 2 Tage vor SpT

12.10.2024 CH CAD C-1.2 XF-0327 Käerch 2  50,00 €
XF-0315 Käerch 1  50,00 €

156-c  •  Rückzug Mannschaft (MM): Meldung ≤ 2 Tage vor SpT Ergebnis 100,00 €
157-b2  •  Rückzug Mannschaft (KO-K.): Meldung ≤ 2 Tage vor SpT

15.10.2024 COU SEN Q XG-0034 Éiter-Waldbr. 1  150,00 €
157-b2  •  Rückzug Mannschaft (KO-K.): Meldung ≤ 2 Tage vor SpT Ergebnis 150,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Einzel-Komp.)

13.10.2024 Kriterium   Ell  TEIXEIRA Leandro 10,00 €
 Union  LAIR Sandro 10,00 €

Tournoi   Sandweiler  MASSARD Jérôme 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Einzel-Komp.) Ergebnis 30,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.)

12.10.2024 CH SEN N-1.3 XF-0003 Lénger 1 SAHR Aaron 10,00 €
XF-0002 Lëntgen 1 ELSEN Luca 10,00 €

166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 20,00 €
166B-(1)  •  Schwarze Karte 1

12.10.2024 CH SEN N-1.3 XF-0002 Lëntgen 1 SWARTENBROUCKX Gaetan 10,00 €
XF-0002 Recken 1 KEINATH Thomas 10,00 €

166B-(1)  •  Schwarze Karte 1 Ergebnis 20,00 €
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XG

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

ORDNUNGSGEBÜHREN 2024/2025

CORRECTION  -  155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn
28.09.2024 CH SEN S-1.1 XB-0234 Houwald 9  -15,00 €

XB-0242 Lënster 9  -15,00 €
XB-0239 Féngeg 6  -15,00 €
XB-0211 Iechternach 3  -15,00 €
XB-0216 Ettelbréck 4  -15,00 €

05.10.2024 CH SEN S-1.2 XD-0244 Rued 7  -15,00 €
XD-0230 Féngeg 7  -15,00 €
XD-0245 Lënster 9  -15,00 €
XD-0211 Iechternach 3  -15,00 €
XD-0226 Habscht 2  -15,00 €
XD-0235 Altwis-Gaasp. 3  -15,00 €

CH CAD C-1.1 XD-0325 Käerch 2  -15,00 €
CORRECTION  -  155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis -180,00 €
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Regionaltraining Norden in Wiltz 
 

Die FLTT organisiert in der Saison 2024/2025 ein neues Regionaltraining in Wiltz, das 
ambitionierten, jungen Spielerinnen und Spielern der nördlichen Region eine zusätzliche 
Trainingsmöglichkeit, neben ihren regulären Vereinstrainings, bietet. Ziel ist es die jungen 
Spieler*innen der verschiedenen Vereine in der Region zusammenzubringen und gemeinsam 
ihre Fähigkeiten im Tischtennis weiterzuentwickeln. 

Das Training findet jeden Montag von 18:00 bis 20:00 Uhr in der Trainingshalle des DT Wolz in 
Wiltz statt (16, Campingstrooss, L-9554 Wiltz). 

Das Training steht unter der Leitung von Tun Hubsch, der hierbei von Mitgliedern des FLTT-
Trainerteams unterstützt wird, um eine bestmögliche Betreuung der Spieler zu ermöglichen. 

Jugendspieler*innen ab einem Niveau von D2 können dieses Angebot nutzen. 

Eine Beteiligung von 50 € für die Saison ist vorgesehen.  

Bei Interesse an einer Teilnahme oder weiteren Fragen soll Tun Hubsch kontaktiert werden 
(621593937 / tun.hubsch@gmail.com). 

 

 

 Photo des Regionallehrgangs Norden in Wilwerwiltz im Mai 2024 



34

Bulletin d’Information Officiel 38/2024

Commission de Promotion du Sport Pongiste

Einladung zum vereinsoffenen Lehrgang in Réiden am 30. und 31. Oktober 2024 

 

Am Mittwoch und Donnerstag, dem 30. und 31. Oktober, bietet der Luxemburger 
Tischtennisverband in Zusammenarbeit mit dem Verein Ell einen vereinsoffenen Förderlehrgang in 
der Sporthalle des Atertlycées in Réiden (1, rue du lycée, L-8508 Redange) an. 

Der Lehrgang findet an beiden Tagen von 9:30-16:00 Uhr statt. Treffpunkt ist um 9:15 vor der Halle. 
Zwischen 12:00 und 14:00 Uhr wird eine Mittagspause stattfindet. Die Verpflegung der Spieler ist 
vom Veranstalter gewährleistet. 

Der Unkostenbeitrag pro Spieler beträgt 50 Euro, wobei das Mittagessen hier einbegriffen ist. 

Der Lehrgang richtet sich an alle Jugendspieler (bis 16 Jahre), bis ein maximales Klassement von C3. 
Die Teilnahme ist auch an nur einem Tag möglich. 

Eine schriftliche Anmeldung mit Angabe des Alters und des Klassements ist erforderlich und sollte 
über Mail an das Sekretariat der FLTT (fltt@pt.lu) bis zum 23. Oktober gerichtet werden. Die maximale 
Teilnehmerzahl liegt bei 40 Spielern. Sollten sich zu viele Spieler anmelden werden die zuerst 
Eingeschriebenen berücksichtigt. 

Im Rahmen dieses Lehrgangs findet ebenfalls eine Ausbildung zum Kids-Coach statt, der im 
nächsten Bio ausgeschrieben wird. 
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Commission de Promotion du Sport Pongiste

Gebühr von 50 € das ganze Jahr über an allen Einheiten teilnehmen.
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Nationale Resultate

Catégorie D3 participants: 13 13 Catégorie D2-D3 participants: 33 (20)

1. HUESO MUTH Axel (Houwald) D3 +1,5 D3 D3-11. SUN Pumo (Houwald) D2 +1,5
2. FELICIANO SANTOS Rodrigo (Bartreng) D3 +1 D3-22. VINTERA Ruben (Stroossen) D2 +1
3. GIAMPAOLO Lenny (Bartreng) D3 +0,5 D3-33. NASCIMENTO Bruno (Stroossen) D2 +0,5

GASPAR Vince (Rued) D3 +0,5 D3-4 HUESO Guillaume (Houwald) D2 +0,5

Catégorie D1-D2 participants: 27 (8) 27 8 Catégorie C3-D1 participants: 16 (8)

1. SPATAFORA Roberto (Weimeschhaff) D1 +1,5 D1-D2D1-D2-11. TOMAZ Miguel (Stroossen) C3 +1,5
2. JAKUBIAK Jakub (Weimeschhaff) D1 +1 D1-D2-22. EUGENIO Teodor (Weimeschhaff) C3 +1
3. HUESO Guillaume (Houwald) D2 +0,5 D1-D2-33. CONSTANTIN Eduard-Stefan (Zéisseng) C3 +0,5

GALLARDO MARTIN Victor (Weimeschhaff) D1 +0,5 D1-D2-4PACHT Jeremy (Rued) C3 +0,5

Catégorie C2-C3 participants: 18 (11) 18 11 Catégorie C1-C2 participants: 17 (6)

1. MONTALTO Marco (Kordall) C2 +1,5 C2-C3C2-C3-11. LAPIERRE Daniel (Esch Abol) C1 +1,5
2. SCHROEDER Julien (Rued) C2 +1 C2-C3-22. DURAKOVIC Dzevad (Schëffleng) C1 +1
3. PACHT Jeremy (Rued) C3 +0,5 C2-C3-33. HOLTZEM Tom (Helleng) C1 +0,5

TRES Nora (Recken) C2 +0,5 C2-C3-4HOLCHER Julien (Méischdref) C1 +0,5

Catégorie B3-C1 participants: 12 (6) 12 6 Catégorie B2-B3 participants: 13 (7)

1. LAPIERRE Daniel (Esch Abol) C1 +1,5 B3-C1B3-C1-11. POOS Serge (Zéisseng) B2 +1,5
2. DURAKOVIC Dzevad (Schëffleng) C1 +1 B3-C1-22. MICHEL Aurelien (Union) B2 +1
3. GROF Misch (Sandweiler) B3 +0,5 B3-C1-33. BREUSKIN Gilles (Sandweiler) B3 +0,5

KÖRNEMARK Peter (Weimeschhaff) B3 +0,5 B3-C1-4GROF Misch (Sandweiler) B3 +0,5

Catégorie B1-B2 participants: 13 (6) 13 6

1. MAIQUEZ SEITAM Mark (Lénger) B1 +1,5 B1-B2B1-B2-1
2. SCHWEITZER Paul-Eric (Lenneng) B1 +1 B1-B2-2
3. HOLCHER Luc (Méischdref) B1 +0,5 B1-B2-3

SCHROEDER Jona (Préizerdaul) B2 +0,5 B1-B2-4

Total participations: 162 ##

53e Anniversaire du DT Sandweiler
13.10.2024 - DT Sandweiler
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Internationale Resultate

Noah Valente bei den Stiga Masters in Blegny

Am 12. und 13. Oktober nahm Noah Valente am Stiga Masters in Blegny in Belgien teil. Hierbei handelt es sich um 
das europäische Top 14 Turnier der U11 Spieler, für das sich nur die besten Spieler der Euro Mini Champs, die im 
August in Straßburg stattgefunden haben, qualifizieren. Noah gewann am Wochenende 6 Spiele und nahm in 
der Endabrechnung den 10. Platz bei der europäischen Spitze der U11 ein.

CHEM - Centre médical du sport

Das CHEM (Centre Hospitalier Emile Mayrisch) bietet ein „Centre médical du sport“ an ihrem Standort in Niederkorn an. 
Weitere Informationen zu diesem Angebot finden sich auf https://cmds.lu/

Neue Seite betr. Trainer- und Schiedsrichterausbildungen / Ausbildung zum Kids Coach sowie zum LUXQF3 Trainer

Die FLTT bietet in Zusammenarbeit mit der INAPS eine Kids Coach Ausbildung sowie eine Ausbildung zum LUXQF3 
Tischtennistrainer an. Alle wichtigen Informationen sind auf der Webseite der FLTT in der neuen Rubrik „formations 
initiales“ zu finden: https://www.fltt.lu/formations/formations-initiales

Mitteilungen und Anweisungen
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LA FÉDÉRATION LUXEMBOURGEOISE DE
TENNIS DE TABLE présente ses

SPONSORS ET PARTENAIRES


